
Sportakrobatik: Sophia Hauer
wurde österreichische Meisterin
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Der Rohbau der neuen
Wohnhausanlage hinter dem
SPAR-Markt Friedl in Ets-
dorf (Schlossparkstraße 4)
wächst und wächst. Darüber
freuten sich im September
der Leiter der technischen
Abteilung der Bau-, Wohn-
und Siedlungsgesellschaft
Kirchberg am Wagram Ing.
Peter Hirn, GGR Manfred
Denk MBA, Polier Werner
Bockberger, Bgm. Anton
Pfeifer, Ing. Heinz Zaiser,
der Bauleiter der Firma
Swietelsky und Baumeister
Ing. Franz Anton Nicht (von
links). - Die BWS Kirchberg
am Wagram, die in der Ge-
meinde Grafenegg bereits für
zahlreiche geförderte Woh-
nungen (Wohnhausanlagen)
gesorgt hat, errichtet hier 18
Wohnungen.
Siehe dazu Fotos und Text auf Seite 3 Foto: Hans Windbrechtinger

Bericht auf Seite 4/5
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Der Gemeindevorstand und der
Gemeinderat haben beschlos-
sen:

Der Gemeindevorstand hat in sei-
ner Sitzung am 28. Juni 2017
beschlossen:

• die Vergabe der Arbeiten zur
Überprüfung von Schultafeln und
den KIGA-Spielplätzen sowie
den KIGA-Bewegungsräumen
• die Freigabe von Budgetmittel

zur Adaptierung von Klassenräu-
men in der Volksschule Gra-
fenegg-Etsdorf
• den Ankauf eines Fahrzeuges
für den Bauhof („DACIA Dokker
Van“)
• den Bericht über die Verkehrs-
beratung bei der VS Grafenegg-
Etsdorf
• Themen, die in weiterer Folge
vom Gemeinderat zu beschließen
sind
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-

zung am 18. Juli 2017 beschlos-
sen:

• den Bericht über die unangemel-
dete Gebarungsprüfung vom
7.6.2017 
• den 1. Nachtragsvoranschlag
und Dienstpostenplan 2017  
• diverse Förderansuchen betref-
fend Vereinsunterstützungen
(Musikverein Engabrunn sowie
Dorf- und Verschönerungsverein
Sittendorf) 

• die Vergabe der Maschinellen
und „EMSR“ Ausrüstung zur
Herstellung der ABA Grafenegg
BA 18 betreffend Mischwasser-
entlastung in der KG Etsdorf und
in der KG Walkersdorf    
• diverse Grundstücksangelegen-
heiten (Teilungspläne und Grund-
stücksablösen)
• eine Resolution betreffend dem
Erhalt der Sonderschulen
• die einmalige Reduzierung einer
Fischereipachtvorschreibung

Aus dem Gemeinderat

Schulwegsicherung im Bereich
der Volksschule Etsdorf

sowie der NNÖMS Grafenegg
Auf Initiative des Elternvereins
der Volksschule Etsdorf und der
Marktgemeinde Grafenegg hat
ein Verkehrsexperte des Landes
NÖ die Verkehrssituation vor der
Schule begutachtet. Dabei hat
sich bestätigt, dass die derzeitige
Situation unbefriedigend ist, da
das Ein- und Aussteigen der Kin-
der auf der stark befahrenen Stra-
ße vor dem Schulgebäude (Lan-
desstraße L45) nicht nur den Ver-
kehr aufhält, sondern auch zu
gefährlichen Situationen für die
Schulkinder führt.
Es wurde die Umgebung der
Schulen mit dem Experten begut-
achtet und als geeigneter Aus-
stiegsplatz der Bereich in der
Schloßstraße beim Musikheim
(südseitig der Schulen) identifi-
ziert. Durch die Umleitung der
„Elterntaxis“ soll der Verkehr
unmittelbar von der Schule ent-
zerrt und die Gefährdung der
Schulkinder reduziert werden.
Die vorgeschlagene „Hol- und
Bringzone“ auf der weniger be-
fahrenen Landstraße L43 auf
Höhe der Bäckerei Braun (siehe
nebenstehenden Plan) verfügt
über eine ausreichende Anzahl an
Parkplätzen und die Schüler kön-
nen gefahrlos ein- und ausstei-
gen. Über einen kaum befahrenen
200m langen Weg erreichen die
Schüler von dort aus zu Fuß
bequem die Schule. Der Fußweg
ist attraktiv, da hier fast kein
PKW Verkehr herrscht. Eine
Zufahrt ist von der Landesstraße
L43 von beiden Richtungen aus
möglich.
Durch Bewusstseinsarbeit zum
Ziel! Für die Sicherheit unserer
Kinder bitten wir alle Eltern,
den Schulbringverkehr auf
dem vorgeschlagenen neuen
Schulweg  einzuhalten.Eine gezielte Informationsveranstaltung im Rahmen der nächsten ordentlichen Hauptversammlung des Elternvereins

der Volksschule Etsdorf wird die vorgeschlagene Maßnahme ebenfalls behandeln.
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Projekt ,,Anpassung der Abwas-
serbeseitigungsanlage in den
Katastralgemeinden Etsdorf und
Walkersdorf an den Stand der
Technik”.
In der Vergangenheit kam es nach
starken Niederschlagsereignissen
häufig zu Überlastungen der
bestehenden Mischwasserkanali-
sation in der KG Etsdorf und
Walkersdorf.
Durch den Bau von zwei Misch-
wasserentlastungen wird der
Hauptsammler von Walkersdorf
bis zum Regenüberlaufbecken in
Etsdorf entlang der Landstraße
deutlich entlastet werden. Dieser
Entlastungsabfluss wird durch
zwei Hebewerke in den Mühl-
kamp gepumpt.
Im Zuge der Projektumsetzung
werden folgende Anlagenteile
errichtet:
Mischwasserentlastung 1 – KG
Walkersdorf (Bereich Anwesen
Stubenberg):
• Regenüberfall
• Auslaufkanal DN 700 (Länge

660m)
• Pumpwerk in den Mühlkamp
(Pumpleistung 300l/s)
• Auslaufbauwerk in den
Mühlkamp
Mischwasserentlastung 2 – KG
Etsdorf (Bereich Gemeindeamt-
Kampgasse):
• Regenüberfall
• Auslaufkanal DN 800 (Länge
220m)
• Pumpwerk in den Mühlkamp
(Pumpleistung 500l/s) –
(Kampgasse)
• Auslaufbauwerk in den
Mühlkamp
• Neubau Kanal DN 400 (Länge
25m)
Projektkosten: mit Straßenwie-
derherstellung ca. 2.200.000 Euro
Projektumsetzung: August 2017
bis Sommer 2018.
Mit der Durchführung der Arbei-
ten wurde die Baugesellschaft
Swietelsky (Direktor Prokurist
Ing. Gerald Rößl) betraut. Bgm.
Anton Pfeifer dazu: ,,Das Projekt
läuft bis in den Sommer 2018.”  

Großprojekt ,,Mischwasserkanalisation”

210 Gemeinden pflegen
Grünräume pestizidfrei
Speziell Bäume lohnt es sich zu
pflegen, da sie durch eine
Vielzahl an Funktionen einen
Mehrwert für jede Gemeinde
bringen. Laut einer Umfrage
wünschen sich 75% der Landes-
bewohner eine ökologisch ge-
pflegte Gemeinde. Mithilfe der
Aktion ,‚Natur im Garten” kön-
nen Gemeinden diesem Wunsch
nachgehen und ihre öffentlichen
Grünflächen nach den Kernkrite-
rien der Aktion pflegen. In Nie-
derösterreich setzen bereits 63
Gemeinden auf Torf und verzich-
ten auf chemisch-synthetische
Dünger sowie auf Pestizide. Wei-
ters haben insgesamt 210 Ge-
meinden ihr Bekenntnis zum
,Verzicht auf Pestizide‘ abgege-
ben“ freut sich LH Johanna Mikl-
Leitner. - Unter diesen Gemein-
den ist auch Grafenegg. Bgm.
Anton Pfeifer nahm ein diesbe-
zügliches Zertifikat entgegen. 

Siehe dazu Bericht auf Seite 1

In Sittendorf fand der gelungene Abschluss des Ferienspiel statt. Alle teilneh-
menden Kinder erhielten Urkunden. Im Bild hinten stehend auch freiwillige
Helfer, Organisatorin GGR Poldi Nastberger und Bgm. Anton Pfeifer. - Siehe
dazu großen Bildbericht auf Seite 16. Foto: Anton Lang
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Friedl Spar-Markt
G.mb.H. & Co KG

3492 Etsdorf, Schloßparkstr. 2
Tel. 02735/2718

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7 - 18 durchgehend

und samstags von 7 - 12 Uhr

Wir machen für Sie:

Platten
Brötchen,
Geschenkkörbe
aller Art.

Putzerei-Annahmestelle
sowie Postpartner 
mit Lotto & Toto

Großartiger Erfolg!
Sophia Hauer in
luftiger Höhe in
ihrem Element. Das
erfolg-reiche Trio
(mit Viktoria Pirker
und Anika Brünner)
holte sich in Krems
den Meistertitel!

Foto: zVg
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Nach dem Besuch der Landesausstellung in Pöggstall wurde vor der Heimfahrt noch ein Gruppenfoto
gemacht und trotz des  „durchwachsenen“ Wetters war es wieder ein toller Gemeindeausflug, der den
Teilnehmern bestimmt noch lange in Erinnerung bleibt.            Foto: Manfred Denk

Großartiger Erfolg: Sportschülerin aus Haitzendorf ist österreichische Meisterin!
Große Freude: Sophia Hauer (13) aus Haitzendorf wurde österreichische Meisterin in der Sportakrobatik. Bei den österreichischen Meisterschaf-
ten am 10. und 11. Juni in Krems (organisiert von der Union Sportakrobatik Krems) konnte sie mit ihren Partnerinnen Victoria Pirker (aus
Mautern) und Anika Brünner aus Kammern) im Bewerb Jugend 1 W3 den großartigen 1. Platz erreichen. Diese 21. Österreichischen Sportakro-
batik-Meisterschaften in Krems waren die bisher größten und leistungsstärksten mit 138 Formationen und 335 Aktiven am Start.
Biografische Daten: Sophia Hauer ist die Tochter von Jürgen und Elisabeth Hauer und wohnt mit ihren Eltern und Bruder Lukas (er ist HLF-
Schüler und spielt Fußball beim USC Grafenwörth) in Haitzendorf. Sie besucht die 4. Klasse in der Sportmittelschule in Mautern und betreibt nun
schon seit sechs Jahren Sportakrobatik, seit drei Jahren ist sie Mitglied des österreichischen Nationalkaders. Mutter Elisabeth Hauer: ,,Sophia hat
pro Woche manchmal bis zu sechs Trainings, davon auch im Leistungszentrum St. Pölten mit dem Nationalkader. Mein Mann und ich unterstüt-
zen Sophias sportliche Leidenschaft sehr gerne und freuen uns riesig über diesen großartigen Erfolg!” 
Europa-Sportakrobatik: Im Oktober werden Sophia Hauer und ihre beiden Partnerinnen Österreich bei den Europameisterschaften in Polen ver-
treten. Auch Bildungsgemeinderat Anton Lang aus Sittendorf freut sich über diesen großartigen Erfolg: ,,Wir alle sind sehr stolz auf Sophias
Leistungen und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg in ihrem Sport und alles Gute!”
USA Krems: Beim Verein ,,Union Sportakrobatik Krems” (USA Krems) sind aus der Gemeinde Grafenegg auch Anja Starkl aus Etsdorf und
Kerstin Schober aus Kamp sehr erfolgreich. Aus Kammern kommt neben Anika Brünner auch Paula Pregesbauer, aus Hadersdorf kommen Eva
Loibenböck und Pia Hildwein sowie aus Langenlois Emely Axmann.
Randsportart: Akrobatik ist die älteste Turnsportart der Welt. Sportakrobatik existiert in organisierter Form in Österreich seit 1985. Damals
wurde der Österreichische Sportakrobatik-Verband (ÖSAV) gegründet. Obwohl es für die Ausübung von Sportakrobatik enormer Trainingslei-
stungen bedarf, ist diese Sportart (vor allem die Medien) leider nur eine Randsportart. Fußball, Handball, Tennis und Motorsport dominieren die
Sportseiten in den Zeitungen. - ,,Nun ist es einmal Zeit - und dafür stelle ich gerne den Platz zur Verfügung - die Sportakrobatik in der Gemeinde-
zeitung besonders herauszuheben. Was bedeutet, dass ich in Zukunft immer wieder Berichte und Fotos zur Sportakrobatik in der Gemeindezeitung
veröffentlichen werde! Ich hoffe, das ist auch im Sinne und Interesse der Leserinnen und Leser.”     Ihr Hans Windbrechtinger

Am 1. September machten
sich Gemeindemandatare
samt Begleitung und Ge-
meindebedienstete mit dem
Bus auf den Weg in die schö-
ne Wachau. Hauptziel des
Gemeindeausflugs war die
Landesausstellung ,,Alles
was Recht ist” in Pöggstall.
Erstes „Etappenziel“ war
das Europaschloss Leiben,
worin das Landtechnikmu-
seum untergebracht ist. Die
Traktorausstellung in den
Erdgeschoßen umfasst ca.
35 landwirtschaftliche Zug-
maschinen von der ersten
Generation um 1920 bis zu
Traktoren um Baujahr 1960.
Zu den Highlights der Aus-
stellung zählen z.B. die Lanz
Bulldog-Sammlung und
Traktoren, welche im Zuge
der Wiederaufbauhilfe nach
dem 2. Weltkrieg nach
Österreich gekommen sind.
In den Obergeschoßen sind

die in Kooperation mit dem
tschechischen Landwirt-
schaftsmuseum und mit der
BOKU Wien eingerichteten
Ausstellungen, wie z.B. eine
Waagenausstellung mit rund
tausend Waagen aus 70 ver-
schiedenen Ländern, zu
sehen. Im Dachgeschoß er-
hält der Besucher im
Zeitraffer einen Überblick
über die Entwicklung der
Nahrungsmittelversorgung
von der Steinzeit bis in das
Dampfmaschinenzeitalter.
Anschließend machte sich
die Gruppe auf den Weg
nach Maria Taferl. Nach
dem Mittagessen nutzten die
Teilnehmer die Möglichkeit,
die Wallfahrtsbasilika so-
wie das Landesehrenmal des
NÖ Kameradschaftsbundes
zu besichtigen.
Danach ging es nach Pögg-
stall  zur Landesausstellung.
Die Führung war sehr infor-

mativ. Diese Landesausstel-
lung gibt Einblicke in das
Miteinander von Menschen,
denn wo Menschen ihr Zu-
sammenleben organisieren,
entsteht Recht. Motto: ,,Es
liegt an uns, wie wir die Ge-
setze leben und ändern. Mit
der Niederösterreichischen
Landesausstellung „Alles
was Recht ist“ richten wir
den Blick auf unsere gesell-
schaftlichen Spielregeln –
auf historische, persönliche
und soziale Zusammen-
hänge.”
Nach dem Rundgang durch
die Ausstellung wurden die
Besucher im Schlosshof von
Bürgermeisterin Margit
Straßhofer empfangen und
als Erinnerung an diesen
Besuch überreichte Bgm.
Anton Pfeifer den Bildband
„GRAFENEGG – Klang
trifft Kulisse“ an seine
Kollegin (siehe Foto links). 

Überaus interessanter Ausflug nach Pöggstall

Die nächste Ausgabe der
Gemeindezeitung 

erscheint voraussichtlich nach dem 
15. Dezember 

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, dem 21. November

Tel.: 02735 / 3514
e-Mail: windpress327@aon.at

Foto:Anton Lang
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Anton Pfeifer, Direktor | Handy 0664-243 00 43
Andreas Starkl, Bezirksdirektor

Handy 0664-243 00 44 
Martin Pfeifer, Bezirksdirektor-Stv., 
geprüfter Versicherungs-Kaufmann  

Handy 0664-311 89 30
Büro: 3500 Krems, Ringstraße 12  |  Tel.: 02732 /83877, Fax: Dw 85

Tolles Fest der FF Kamp. - Mächtig ins Zeug gelegt haben sich wieder die Mitglieder der FF Kamp sowie zahlreiche freiwilliger Helfer, um ein tolles Fest auf
die Beine zu stellen. Rechtzeitig zu Festbeginn stellte sich schönes Wetter ein und so konnten sich an drei Tagen die Gäste an den kulinarischen Spezialitäten
erfreuen. Am Freitagabend unterhielten „Die Allerscheynsten“ aus Bayern, am Sonntag wurde die Feldmesse durch Feuerwehrkurat Witold Prusinski zele-
briert. Dank an alle Gäste und Helfer für ihre Unterstützung, denn ohne Zusammenhalt der Bevölkerung können heutzutage solche Feste nicht mehr organi-
siert werden. In der Weinbar Alexandra & Manfred Gruberbauer, Reinhard & Manuela Strohmayr mit Gast Med.Rat Dr. Josef Knapp.           Fotos: Peter Thiem



Marktgemeinde  7   Grafenegg

Gültig bei einem Einkaufswert ab Euro 70,-
Nicht in  bar ablösbar - pro Einkauf 

vom 1. - 14. Oktober 2017
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Ernst Mayer, ein überaus ver-
dienstvolles und langjähriges
Mitglied der Feuerwehr
Sittendorf, feierte vor wenigen
Tagen seinen 70. Geburtstag. 
Das Geburtstagskind wurde am
5.9. 1947 geboren, ist verheiratet,
hat zwei Kinder, Schwiegersohn
und einen Enkelsohn. 
Zu seinem 70. Geburtstag hat er
seine Feuerwehrkameraden/innen
zu einer Feier in das Heurigen-
lokal der Familie Gartner eingela-
den.
Einige wichtige Stationen von
Ernst Mayer: Er ist seit 1964 Mit-
glied der Feuerwehr Sittendorf,
war fünf Jahre Kommandant und 

fünf Jahre lang stellvertretender
Kommandant. 
Zudem war er 21 Jahre lang als
Sanitäts-Sachbearbeiter im Ab-
schnitt Langenlois tätig. Insge-
samt war er zehn Mal beim Lan-
desfeuerwehrjugendlager als Sa-
nitäter im Einsatz.
Als Freiwilliger war er weiters 35
Jahre beim Roten Kreuz in Krems
(davon fünf Jahre als Notfallsani-
täter beim Notarzthubschrauber
,,Christophorus 2” im Einsatz.
Beruflich war er als OP Gehilfe
im Krankenhaus Krems beschäf-
tigt und genießt nun schon seit
einigen Jahren die wohlverdiente
Pension. 

Ernst Mayer feierte seinen Siebziger!

Von links der Jubilar  Ernst Mayer,  Alfred Hiesböck,  Kdt. Stellv. BI Roman
Lepolt,  Kdt. OBI Heinrich Haag. - Als Geschenk gab es einen großen
Geschenkskorb und Gutscheine für die Therme. Foto: zVg

Kindergarten, Volksschule, Haupt- oder auch höhere Schule, Facharbeiter-
ausbildung oder abgeschlossenes Studium - das war gestern. Und heute? Die
Burschen von einst selbst schon Familienväter und haben nun den 40er hin-
ter sich. - Am 8. Juli wurde in der Etsdorfer Trift gemeinsam gefeiert, denn
geblieben ist die Freundschaft zueinander! Mit dabei waren von links Jürgen
Lang (geb 7.4.1977), Johannes Windbrechtinger (geb 9.10.1976), Bernhard
Holzer (geb 5.6.1977), Martin Böhacker (geb 1.2.1977), Roland Fichtinger
(geb 4.2.1977) und Norbert Frank (geb 1.1.1977). Die Burschen von damals
und Väter von heute sagen ein herzliches Dankeschön an FF-Kommandant
Dieter Ramssl (geb Juni 1976) für die Bereitstellung des Heurigenlokals. 

Burschen, wie schnell doch die Zeit vergeht!
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Der NÖ Landesfeuerwehrlei-
stungsbewerb 2017 fand vom 30.
Juni - 2. Juli in St.Pölten in und
rund um die NV Arena statt.
Unter den rund 10.000 Feuer-
wehrmitgliedern aus NÖ war
auch heuer wieder eine Gruppe
der FF Etsdorf vertreten. Die Be-
werbsgruppe  ging in der Diszi-
plin Bronze an den Start. Dieser
Bewerb besteht aus einem Lösch-
angriff und einem Staffellauf.
Beim Löschangriff erreichte die
Gruppe eine Zeit von 65,05
Sekunden und 10 Fehlerpunkten.
Der Staffellauf wurde ohne
Fehler in einer Zeit von 60,33
Sekunden absolviert. Somit konn-
te die Bewerbsgruppe das Be-
werbsziel souverän erreichen.
Des weiteren erreichte die Wehr

in der Disziplin Bronze den 410
Gesamtplatz.
Die Teilnehmer der Bewerbs-
gruppe waren:
• GRKDT - VR Karl Ramssl
• MA-FM Bernhard Lehmerhofer
• ME - LM Konstantin Denk
• ATRF - SB Clemens Kretz
• ATRM - ASB Herbert Starkl
• WTRF - SB Stefan Lachinger
• WTRM - BI Stefan Lachinger
• STRF - ASB Markus Stricker
• STRM - FM Teresa Thiem
Am Sonntag nahmen dann noch
drei Feuerwehrmitglieder unserer
Gruppe bei der Siegerehrung in
der NV Arena in St.Pölten teil.
Wir gratulieren Clemens Kretz
und Teresa Thiem zum bestande-
nen Feuerwehrleistungsabzeichen
in Bronze!!

Feuerwehr Etsdorf beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb erfolgreich

Beim jährlichen Abschnittsfeuerwehrtag des Abschnittes Langenlois,
am 14.7. vor dem Sicherheitszentrum in Langenlois, wurden langjähri-
ge und verdiente FF-Mitglieder ausgezeichnet. Von der FF Kamp be-
kam diesmal der frühere Kommandant-Stellvertreter, Ehrenbrand-
inspektor Gerhard Ulzer, das Verdienstzeichen 3. Klasse des öster-
reichischen Bundesfeuerwehrverbandes überreicht. Das ist die bisher
höchste Auszeichnung, die ein Mitglied der FF Kamp erhalten hat.
Weiters wurde Zugkommandant Oberbrandmeister Ingo Schmidt, das
Verdienstzeichen in Bronze des NÖ Landesfeuerwehrverbands über-
reicht. Vizebürgermeister Franz Klein sowie das Kommando und die
Kameraden der Feuerwehr Kamp gratulieren herzlichst!

Hohe FF-Auszeichnung für Gerhard Ulzer

Am Bild von links HFM Walter Horak, Kdt. OBI Franz Ulzer, EBI Gerhard
Ulzer, OBM Ingo Schmidt, Kdt-Stv. BI Markus Leuthner, Verwalter V Peter
Thiem, Vize-Bgm. Franz Klein. Foto: FF Kamp
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��In Haitzendorf fand am 8. Sep-
tember das bereits 6. Klassen-
treffen in der Volksschule Hait-
zendorf statt, anlässlich des sieb-
zigsten Geburtstages der damali-
gen Volksschüler.
Nach der Begrüßung am Kir-
chenplatz fand eine Gedenkfeier
in der Kapelle für die verstorbe-
nen Lehrkräfte (Pfarrer Heinrich
Bahner, Direktor Siegfried Bern-
hard, Gerold Hörmann, Direkto-
rin Hella Rieger) und die verstor-
benen Mitschüler/innen (Erwin
Deibl, Walter Ebner, Gitti Ham-
merl, Josef Kluwick, Richard
Lukaseder, Günter Macher, Hans
Macher, Elli Prohaska, Wolfgang
Schreibmayer, Karl Seitner und
Angela Staufer) statt. 
Die Gedenkfeier wurde vom
Pfarrmoderator Mag. Witold Pru-

sinski gehalten. Anschließend
wurden bei den im Haitzendorfer
Friedhof begrabenen Mitschüler/-
innen Kerzen angezündet.
Es konnte anschließend noch ein-
mal die Volksschule  besichtigt
werden. Durch die Schule geführt
wurden die einstigen Schüler-
innen und Schüler dankenswerter
Weise von Vizebürgermeister
Franz Klein. Im Anschluss gab es
ein gemütliches Beisammensein
im Gasthaus Haag.
Nicht am Foto sind Christine
Mauss (geb. Berger) und Dr.
Brigitte Stiefler (geb. Hozank).
Verhindert waren Univ.Prof. i. R.
DDr. Peter Weichart Peter, Dr.
Franz Siebert Franz, Angelika
Veigl (geb. Hozank), Josef Dür-
moser und Christa Flecher (gebo-
rene List).  

Im Bild zu sehen sind Herbert Winkler,  Josef Geier,  Alfred Traht, Ferdinand
Hauer,  Maria Frei (geb. Mayer), Herbert Gartner,  Adelheid Starkl (geb.
Edelmayer), Rosa Durnwalder, Gertrude Schill (geb. Reinberger), Helene
Gall (geb. Felsner), Ernst Mayer und  Pfarrmoderator Mag. Witold Prusinski.

Foto: zVg

Ehemalige Haitzendorfer Volksschüler
des Jahrganges 1947 trafen einander
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Zum 2. Mal lud der DEV Sitten-
dorf zum Fest der Generationen
ein, bei dem wieder zahlreiche
Aktivitäten auf dem Programm
standen.
Eröffnet wurde das Fest mit der
„Aktion Lebensbaum“: Im Bei-
sein von Bgm. Anton Pfeifer und
Vbgm. Franz Klein erhielten zehn
Kinder der Geburtsjahrgänge
2015 - 2017 Gutscheine für einen
Lebensbaum sowie eine Erin-
nerungsurkunde überreicht. Ob-
mann Hermann Hahn freute sich,
dass er auch einige „neue“ Sitten-
dorfer aus der Bachgasse be-
grüßen konnte. Die Geehrten in
diesem Jahr waren: Lilli-Louise
Sahl, Emma Karoline Gartner,
Marcel Söllner, Antonia Edel-
mayer, Hannah Margit Haag, Va-
lentin Haiderer, Johanna Marie
Mayer, Nick Michel, Luise Hel-
lerschmid und Lisa Aileen Bozek.
Die Aktion Lebensbaum wurde
1991 ins Leben gerufen und seit-
her konnten bereits mehr als 70
Bäume gepflanzt werden.
Anschließend erfolgte die Verlei-
hung der Ehrenmitgliedschaft
posthum an Herrn Leopold Hel-
lerschmid, der im vergangenen
Jahr viel zu früh von uns gegan-
gen ist. Der Verein würdigt mit

dieser Auszeichnung seine beson-
deren und langjährigen Verdien-
ste um den DEV und bedankt sich
für seine außergewöhnlichen Lei-
stungen für unser Dorf.
Der Sonntag stand dann ganz im
Zeichen der Begegnung zwischen
den Generationen. Zur Mittags-
zeit rockte die Popband der Mu-
sikschule Region Wagram am
Teich und begeisterte mit Rock-
Klassikern Jung und Alt. 
Zum Abschluss des Festes wurde
der Film „Roafentreiben und
Kuchl ausreiben“ gezeigt, der das
Kinderleben in den 50er- und
60er-Jahren anschaulich vor Au-
gen führte. Der Film bot viele
(schöne) Erinnerungen für die
ältere Generation, viel Neues und
teilweise Unglaubliches für die
jüngere Generation. Die anwe-

Fest der Generationen in Sittendorf

sende Regisseurin Anna Thaler
freute sich über das zahlreich
erschienene, sehr interessierte
Publikum und beantwortete gerne
alle Fragen zum Film.
Für die Kinder gab es auf dem
Spielplatz eine Hüpfburg und
auch die Spielgeräte, der Mini-

beach und die neuen Relaxliegen
wurden eifrig genützt. Für das
leibliche Wohl sorgte das Team
des Dorferneuerungsvereines
Sittendorf unter Obmann Her-
mann Hahn mit Schmankerln
vom Grill.

Fotos & Text: GR Anton Lang
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Die Patenschaft für das moderne Hilfeleistungsfahrzeug (HLF3) der
Feuerwehr Etsdorf hat Beate Denk übernommen, die Segnung nahm
Feuerwehrkurat Dechant Mag. Franz Winter vor. Foto: Markus Stricker

Bereits im Frühjahr fand die Neu-
wahl des Wirtschaftsbundes Gra-
fenegg statt. Dabei wurde der bis-
herige WB-Chef Reinhard Kle-
ment als Gemeindegruppenob-
mann des Wirtschaftsbundes
Grafenegg im Amt bestätigt.
Als seine Stellvertreter fungieren
GGR Manfred Denk und Vize-
bgm. Franz Klein. Weiters wur-
den gewählt: Schriftführerin Ur-
sula Resch, Finanzreferentin Bir-
git Pichler, Finanzprüfer Werner
Resch und Rudolf Mauß, Dele-
giert in den Vorstand wurden
Martin Gartner, Roland Prager
und Rudolf Weixelbaum.
Bgm. Anton Pfeifer berichtete
über die durchgeführten Projekte
wie Kanal und Straße und die
zahlreich geplanten Aktivitäten.
Der vor kurzem gewählte Teil-
bezirksgruppenobmann Raimund
Vesselsky stellte sich und die
Schwerpunkte des Teilbezirkes
vor, wobei eine Kooperation zwi-
schen den Gemeindegruppen an
erster Stelle stehen wird.
Der Organisationsreferent Her-
bert Aumüller wies auf die Ver-
anstaltungen des Bezirkes Krems
hin, wie etwa auf den ,,Ball der

Waldviertler Wirtschaft” am 26.8.
im Schloss Ottenstein und den
Besuch aus Anlass der Eröffnung
des ,,Hofbräuhauses” am Krem-
ser Steinertor am 22. Junimit
Nationalrat Mag. Werner Groiß
aus Gars. Ein gemütliches Bei-
sammensein bei anregenden Ge-
sprächen beendete die Sitzung
des WB Grafenegg.

Wirtschaftsbund: Obmann Klement bestätigt!

Im Bild unten von links nach rechts
Rudolf Mauß, Bgm. Anton Pfeifer,
Rudolf Weixelbaum, Werner Resch,
Manfred Denk, Reinhard Klement,
Ursula Resch, Martin Gartner,
Vbgm. Franz Klein, Roland Prager.

Das Land NÖ. und die Gemeinde
informieren: Das Zuhause ist der
Rückzugsort, an dem wir uns
geborgen und vor allem sicher
fühlen – nur so können wir es
wirklich genießen. Weist Ihr
Zuhause sicherheitstechnische
Schwachstellen auf, können Sie
es mit einfachen Maßnahmen vor
ungebetenen Gästen schützen.
Das Land Niederösterreich unter-
stützt Sie dabei mit einem Zu-
schuss.
Jetzt Förderung sichern: Konkret
wird der Einbau von Sicherheits-
eingangstüren und Alarmanlagen
bei Eigenheimen (Ein- oder
Zweifamilienhäusern bzw. Rei-
henhäusern) und Wohnungen in
Mehrfamilienhäusern gefördert.
Das Land Niederösterreich unter-
stützt Sie mit einem einmaligen,
nicht rückzahlbaren Zuschuss in
der Höhe von 30 % der Investi-
tionskosten, maximal jedoch in
nachstehend genannter Höhe.
Die Förderung im Detail:
• Mechanischer Schutz
Sicherheitseingangstüren (Wider-
standsklasse von mindestens 3)
werden mit bis zu 1.000 Euro ge-
fördert. (Bei Eigenheimen muss

ein Gesamtschutz gegeben sein.)
• Elektronischer Schutz
Alarmanlagen werden mit bis zu
1.000 Euro gefördert. Den Antrag
können Sie innerhalb von sechs
Monaten ab dem Einbau der
Einbruchschutzmaßnahme online
unter
www.noe.gv.at/sichereswohnen-
antrag 
stellen. Sie sind gerade dabei, Ihr
neues Domizil zu planen oder
wollen dieses in den nächsten
Jahren auf den neuesten
Sicherheits-Stand bringen? Dann
können Sie ab 1. April 2017 auf
das Land Niederösterreich zäh-
len. Die Förderung für Sicheres
Wohnen ist bis zum 31. Dezem-
ber 2018 garantiert.
Alle Informationen und mehr
Details zur Förderung erhalten
Sie unter www.noe.gv.at oder bei
der NÖ Wohnbau-Hotline unter
der Tel.: 02742 / 22 133.

Land Niederösterreich fördert
Einbruchschutzmaßnahmen

Erntedankgottesdienst
Am 15. Oktober, 10 Uhr, wird
in die Pfarrkirche Haitzendorf
zum Erntedankgottesdienst
freundlich eingeladen. Bitte
Erntegaben mitbringen.
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,,Di-Life” baut in Hadersdorf Logistikzentrum
Alle sagten ,,Das geht nicht" -
Dann kam einer, der wusste das
nicht, und hat es gemacht! - Gemäß
diesem Firmenmoto schrieben die
Geschäftsführer Jürgen und Micha-
el Eder am 4.8. ein neues Kapitel in
ihrer 10-jährigen Firmengeschichte,
mit dem Spatenstich zum Bau eines
neuen Logistikzentrums.
Was 2007 in einem Seitengeschäft
mit 2 Mitarbeitern begann, findet
auf einer Grundfläche von 4266 m2
in Hadersdorf/Kammern seine Fort-
setzung. In der Rosaliastraße in
Hadersdorf setzt die Firma Di-Life
ein neues Zeichen und fügt die be-
stehenden Versandstandorte Gra-
fenwörth und Etsdorf an einen Platz
zusammen und bietet am neuen
Standort auch für die Shopkunden
eine Anlaufstelle zum Informieren
und Abholen bestellter Artikel.
Doch Di-Life ist nur so erfolgreich,
dank einer exzellenten Zusammen-
arbeit mit regionalen Partnern. Die
Sparkasse Langenlois, vertreten
durch Herrn VDir. Johann Auer ist
von dem Wachstum der Fa. Di-Life
und dem Konzept überzeugt und so
konnte man gemeinsam an der

Finanzierung des Projekts arbeiten.  
Für Planung und Umsetzung des
modernen Gebäudes wurde Bau-
meister Christian Lakner von ,,Bau-
media” betraut. Mit Hilfe eines
Wärmepumpenheizsystems, LED
Be-leuchtung und Solarkollektoren
setzt man getreu den Firmenfarben
auf eine grüne und nachhaltige
Lösung.
Bei der Standortwahl wurde Di-
Life von Anfang an bestens durch
Bgm. Liselotte Golda und Vize-
bgm. Heinrich Becker betreut. Der
Standort besticht durch Lage und
Frequenz (nähe Merkur und
Eurospar) des Gewerbeparks. Als
Termin für die Fertigstellung des
Projekts plant Di-Life das Frühjahr
2018. In der Rosaliastraße können
Kunden dann Ihre Auswahl aus aus-
gelesenen Marken aus den Berei-
chen Foto, Büro, Haushalt, Spiel,
TV und Werkzeug treffen. - Lernen
Sie Di-Life heute noch kennen un-
ter www.di-life.at und lösen Sie Ih-
ren 5 Euro Warengutschein* (CO-
DE: "ROSALIA") ein. (*Gutschein
gültig ab einen Einkauf von € 50,--, pro
Person, keine Auszahlung in bar möglich.)

Beim Spatenstich am 4. August für das neue Logistikzentrum in Hadersdorf:
Bmstr. Christian Lakner, die GF Jürgen und Michael Eder, Vizebgm. Hein-
rich Becker, Bgm. Lieselotte Golda, VDir. Johann Auer und Seniorchef Han-
nes Eder. Die Fertigstellung ist im kommenden Frühjahr geplant.   Foto: -hw-
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Brasilcamp 2017 ~ Gruppenfoto mit allen Kinders des Camps in Haitzendorf
Foto: Matthias Reisinger

Infos vom SV Klement Haitzendorf
Wie auch in den vergangen 6 Jah-
ren fand wieder das Jugendfuß-
ballcamp „BRASILCAMPS“
statt. Über 60 Kinder waren  da-
bei und trainierten mit 4 Trainern
aus São Paulo 5 Tage lang auf der
Sportanlage in Haitzendorf. Ne-
ben dem täglichen Fußballtrai-
ning standen auch die brasiliani-
sche Tanz-Kampfsportart Capo-
eira, Zumba mit Tathi und der all-
seits beliebte Soccer Cage auf
dem Plan. Abgeschlossen wurde
die aufregende Trainingswoche
mit einem großen Fußballturnier
der Kinder sowie einen Technik-
bewerb samt Siegerehrung. -  - Im
letzten Jahr feierte der SV Hait-
zendorf den 70. Geburtstag und
veranstaltete eine große Jubi-
läumstombola mit einem Auto
(Peugeot 2008 Active 1,2 Pure
Tech) als Hauptpreis, den Klaus
Lintner aus Krems gewonnen hat.
Trainer Andreas Klein und der Co

und U23 Trainer Leopold Wein-
gartner verließen den Verein.
Christian Maurer übernahm das
Traineramt und René Dimi  über-
nahm die U23 Mannschaft als
Trainer. - Vor kurzem startete die
Fußballsaison 2017/2018 in der 1.
NÖ Landesliga und nach 6
Runden (letzter Stand 10.9.2017)
liegt man mit nur 2 Punkten auf
dem vorletzten Tabellenplatz. In
den ersten 6 Spielen konnte man
bislang nur zwei Unentschieden
gegen Rohrbach/Gölsen und
Rohrendorf erkämpfen, die ande-
ren 4 Partien gingen verloren.
Die Haitzendorfer Kicker müssen
sich wieder auf ihre Tugenden aus
Kampf, Einsatz und Siegeswillen
besinnen, um in den kommenden
Spielen die so dringend benötig-
ten Punkte zu machen, wissen der
sportliche Leiter Alfred Traht jun.
sowie Trainer Christian Maurer -
ansonsten droht der Abstieg!
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Ernster Hintergrund, aber viel Einsatz und Spaß beim ,,Projekt Feuerwehr”. 

Schulschluss bedeutet auch Abschied:
Ein Rückblick von der NMS Grafenegg
Ein Rückblick auf das Schuljahr
2016/17 der NMS Grafenegg
samt Abschlussfeier und Zeug-
nisverteilung Ende Juni.
Schulschluss ist nicht nur der
Start der wohlverdienten Ferien,
es ist auch die Zeit, um Rück-
schau zu halten. So wurde Schü-
lerInnen zu ECDL Führerschei-
nen, Erste-Hilfe-Scheinen, Sport-
und Schwimmabzeichen, Eng-
lisch Olympiade, der Ausbildung
zum Peacemaker (Peermediator)
und zu den Leistungen bei der
Leseolympiade gratuliert. 
Mit dem Schulschluss endete
auch das Arbeitsverhältnis für
zwei Mitarbeiterinnen der NMS
und PTS Grafenegg, die meist im
Hintergrund agierten, aber wich-
tige Aufgaben hatten. Eva Etz be-
treute fünf Jahre lang unser
„Rollstuhlkind“ Lukas Fuchs und
das mit viel Verantwortungsge-
fühl und Einfühlungsvermögen.
Ein besonderer Dank ging an
Elisabeth Grob, die über viele
Jahre gemeinsam mit ihren Mit-
arbeiterinnen dafür gesorgt hat,
dass unsere Schule als ausgespro-
chen schöne und saubere Schule
gelobt wurde. Für die Zeit im
wohlverdienten Ruhestand
wünschten Direktor Alois Naber
und Schulausschussobmann Reg.
Rat Ing. Wolfgang Neumann
noch viele Jahre in bester Ge-
sundheit. 
Herzerfrischend waren die Pro-
grammpunkte der Verabschie-
dungsfeier der 4A, 4B und der
PTS. Neben PowerPoint Präsen-
tationen mit vielen Erinnerungen
an vier Schuljahre und musikali-
schen Einlagen waren vor allem
die Parodien auf einzelne Lehr-
personen von viel Charme und
Witz geprägt. Der Dank seitens
der ,,Kinder" und deren Eltern
stellt jedes Jahr einen emotiona-
len Höhepunkt des Schuljahres

dar und gibt die entsprechende
Kraft für die neuen Herausfor-
derungen.
Dechant Mag. Franz Winter war
seit Oktober 1983 durchgehend
an der NMS und PTS Grafenegg
tätig. Er erlebte in den vielen Jah-
ren zahlreiche Schulumbauten
und auch Schulreformen. Sein
Engagement für die NMS und
PTS Grafenegg geht aber weit
über die Unterrichtstätigkeit hin-
aus. Er ist als Priester in der
Gemeinde ein ständig kooptiertes
Mitglied des Mittelschulaus-
schusses und so bei allen wichti-
gen Entscheidungen seitens der
Gemeindevertreter mit dabei.
Seine Freizeit verbringt er unter
anderem als Feuerwehrkurat und
Feuerwehrmann bei der Feuer-
wehr Etsdorf. Dieses Hobby hat
er als Brandschutzbeauftragter
der Schule über Jahre in seinen
Berufsalltag mitgenommen. 
Als Erinnerung an die ,,Schul-
zeit" und zur Verwendung bei
dem einen oder anderen Gottes-
dienst erhielt Mag. Winter von
der Schulgemeinschaft eine Stola
in den Regenbogenfarben der
Schule. ,,Gott sei Dank" steht uns
Mag. Winter auch weiterhin als
Pfarrer und Mitglied des Schul-
ausschusses hilfreich zur Seite.  
Am 26. Juni fand der bereits tra-
ditionelle ,,Feuerwehrtag” für die
Schülerinnen und Schüler unserer
Schule statt. Es gab viel zu be-
staunen und auch auszuprobieren.
Beeindruckend waren das neue
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF3)
und die Möglichkeiten, die dieses
Fahrzeug bietet. Eine Zillenfahrt
am Teich in Sittendorf begeisterte
die ,,Jungfeuerwehrleute" genau-
so, wie einen echten Brand zu
löschen. Ein besonderer Dank gilt
den Feuerwehrleuten, die einen
ganzen Tag ihrer Freizeit geopfert
haben.  Dir. Alois Naber

Im Bild von links Regierungsrat Ing. Wolfgang Neumann, Elisabeth Grob,
Eva Etz und Direktor Alois Naber. - Vielen Dank für die geleistete Arbeit!

Dechant Mag. Winter
vollendete am 9.9. sein
65. Lebensjahr und
wurde als Religions-
lehrer verabschiedet.
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Die jeweils Klassenbesten - zwölf (!) der abgebildeten SchülerInnen haben nur Einser im Zeugnis - erhielten ein Buch mit einer Widmung als Erinnerung. 

Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit! - Geheiratet haben am 17.6. in Unter-
bergern Barbara Schuster aus Engabrunn und Markus Aschauer aus
Unterbergern. - Die ,,Gemeindezeitung” wünscht einen sonnigen Ehehimmel.

Auch heuer lud die Bankstelle der Raiffeisenbank Haitzendorf- En-
gabrunn und ,,Bastelonkel” Edi Diwisch am 20. Juli zum Kinder-
Bastelnachmittag ein. Mehr als 30 Kinder mit Erwachsenen folgten
trotz tropischer Hitze der Einladung. Bastelonkel Edi vom Verein
„Hilfe für Mensch und Natur“ fertigte mit den Kindern Nützlingsun-
terkünfte, wobei sie selbst Hand anlegen durften. Viele der Tontöpfe
und Blechdosen wurden sehr künstlerisch bemalt. Zwischendurch
konnten sich die Teilnehmer mit den von der Bankstelle gespendeten
Getränken und Eis erfrischen. Für die sportbegeisterten Kinder war
Hüpfen in der bereitgestellten Hüpfburg möglich. 

Bis Dezember: Termine in der Gemeinde
30.09.: Kabarett ,,Kultur für Sport" in der Reitschule im Schloss Grafenegg
15.10.: Erntedankfest der Pfarre Haitzendorf
01.11.: Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal Sittendorf
01.11.: Friedhofsgang mit Heldenehrung ÖKB und Pfarre Etsdorf
04.11.: «Rhapsody in Blue» im Schloss Grafenegg
12.11.: Erntedankgottesdienst und Jungweinsegnung in der Pfarrkirche 

Etsdorf; anschließend Jungweinverkostung im Rathaussaal
12.11.: Sittendorfer Weinsegnung des Weinbauvereines im FF-Haus
18.11.: Herbstkränzchen der LRG Etsdorf im Gasthaus Haag, Haitzendorf
24.11.: Kamptaler Weinnacht im Schloss Grafenegg
25.11.: Adventausstellung in der Gärtnerei Holzer in Etsdorf
02.12.: Tee- und Punschausschank im FF Haus, Walkersdorf
02.12.: Krampuskränzchen des SV Haitzendorf Gasthaus Bauer, Feuersbrunn
05.12. - 06.12.: Nikolaus-Aktion in Etsdorf
07.12.: Niederösterreichisches AdventsingenAuditorium, Grafenegg
08.12.: Niederösterreichisches AdventsingenAuditorium, Grafenegg
09.12.: Gesellschaftsschnapsen des ÖKB Etsdorf im Landgasthaus Scheugl
15.12.: ,,Irish Christmas” im Auditorium des Schlosses Grafenegg

Großartige schulische Leistungen:
12 SchülerInnen mit ,,Vorzug”!
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Am 4. August waren die Feriensommer-Kinder zu Besuch bei der FF Kamp.
Foto: Gerhard Hörzinger

Mit einem zünftigen Kinderfest
wurde der Abschluss des dies-
jährigen Ferienspiels der MG
Grafenegg am 11. August zum
Auftakt des Sittendorfer Feuer-
wehrfestes gefeiert. 
Auf der schönen Anlage beim
Sittendorfer Teich gab es Kin-
derschminken, den lustigen Jong-
leur Peter und auch die Kinder-
polizei war zu Gast. Bei einem
tollen Fitnessparcours konnten
die Kids ihre Geschicklichkeit
und Kondition testen. Nach die-
sen Aktivitäten führten die Kin-
der die Tänze vor, die sie im
Laufe des Ferienspiels einstudiert
hatten. Danach wurde jedem teil-
nehmenden Kind von Bgm. An-
ton Pfeifer und Ferienspiel-Or-
ganisatorin GGR Leopoldine
Nastberger eine Erinnerungsur-
kunde überreicht. Auch den vie-
len Helferinnen und Helfern der
beteiligten Vereine und Institu-
tionen wurde mit einer Urkunde
und einem kleinen Präsent für
ihren Einsatz ein herzliches Dan-
keschön ausgesprochen. Für das

leibliche Wohl sorgte in bewähr-
ter Weise die FF Sittendorf.
Spiel, Spaß und Unterhaltung. -
Ob beim Cheerleadertanz oder
bei kreativen Tänzen, beim
Reiten, beim Musikverein, beim
Ausflug, bei den ,,Petrijüngern”
in Grunddorf, Blumenbinden mit
Claudia Holzer, beim Forschen
mit Silvia Neuschitzer und ihrem
Team oder beim Wald- und-
Wasser-Erforschen am Kamp,
die Kinder fühlten sich immer
sichtlich wohl. Am Flugplatz in
Gneixendorf beim ,,Christopho-
rus 2”, beim Backen, gemeinsa-
mes Spielen und Sport, wie
Fußball oder Tennis - es war für
alle Kinder etwas dabei. 
GGR Nastberger: ,,Ich möchte
mich als Obfrau der ,,Gesunden
Gemeinde” und Organisatorin der
beliebten Ferienspiele, herzlich
bei allen Mitwirkenden und Hel-
fern bedanken. Ihr wart alle su-
per! Bitte bleibt mir fürs nächste
Jahr erhalten, denn Kinderlachen
ist unser Dank!”

Anton Lang

Gemütliche Stunden beim Abschluss des Ferienspiels im Rahmen eines Kin-
derfestes in Sittendorf: Groß im Bild die vielen Mithelferinnen und Mithelfer
samt Bürgermeister Anton Pfeifer (ganz hinten stehend) und der Organisato-
rin GGR Leopoldine Nastberger, ganz vorne rechts stehend.      Foto: Anton Lang

Interessant und gelungen: Ferienspiel 2017!

Auch heuer fand das Ferienspiel in Grunddorf wieder großen Anklang bei
den Kindern. Eine große Schar erfreute sich beim Reiten, Töpfern, Schmin-
ken, Fischen mit den Petrijüngern und bei den Akrobatikübungen. Das
Baden im Kamp war bei den hochsommerlichen Temperaturen ein besonde-
res Erlebnis. Ein besonderer Dank gilt der Firma ,,Pichler Fest- und
Modewelt” für die finanzielle Unterstützung.         Foto: Birgit Redl-Gschossmann

Überaus viel Geschicklichkeit zeigten die Kinder beim Ferienspielabschluss
bei der Feuerwehr Sittendorf. Foto: Anton Lang
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Schöner Ausflug ins
,,Germanische Gehöft”
Die Sparkasse veranstaltete am 5.
Juli gemeinsam mit der Stadtge-
meinde Langenlois und der Markt-
gemeinde Hadersdorf im Rahmen
des Kindersommers einen Ausflug
nach Elsarn ins ,,Germanische
Gehöft”.  Eine Spezialführung mit
der „Hexe Ingrid“, sowie Brot
backen, Bogen schießen und an-
schließendem Würstelgrillen stan-
den am Programm. Die Kinder hat-
ten sichtlich Spaß und auch die
Sparefrohs genossen den informati-
ven und gemütlichen Nachmittag im
Freilichtmuseum Elsarn.

Foto: Sparkasse

,,Alles was Recht ist". - Unter die-
sem Motto unternahm der Verein
,,Grunddorf aktiv” im Mai einen
Ausflug zur Niederösterreichischen
Landesausstellung nach Pöggstall.
Nach einer sehr informativen Füh-
rung für Erwachsene - es gab auch
eine ganz spezielle Führung für die
Kinder - ging es weiter zu einem
gemütlichen Mittagessen. Eine
Wanderung durch die wunderschö-
ne Ysperklamm rundete das Aus-
flugsprogramm ab. Die zahlreichen
Mitglieder und auch die Freunde
des Vereins genossen einen schönen
gemeinschaftlichen Tag im südli-
chen Waldviertel.

Foto: Grunddorf aktiv
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FF Walkersdorf feierte 111-jähriges Bestehen

,,Grafenegg Festival”: Die
elfte Saison war die Beste!

Im ,,Baustress” befanden sich in
den letzten Jahren die Feuer-
wehrmitglieder der FF Walkers-
dorf. Heuer aber war es soweit
und das Kommando mit ihrem
langjährigen Chef Reg.Rat Ing.
Wolfgang Neumann konnte am
26./27. August die Ortsbevöl-
kerung und natürlich zahlreiche
Ehrengäste zur Eröffnungsfeier
willkommen heißen.
Das alte Gerätehaus der Feuer-
wehr wurde nicht nur renoviert,
es wurde auch eine Garage dazu
gebaut (wo vorher das Jugend-
heim stand) sowie verschiedene
Schulungs- und Sanitärräume für
die Aktiven errichtet. So erhielt
die Frauenmannschaft eigene
Sanitärräume, auch Fenster und
Türen wurden erneuert.
Da man mit der Fertigstellung im
Vorjahr zum 110-jährigen Beste-
hen gerechnet hat, die Arbeiten

aber nicht abgeschlossen werden
konnten, feierte man heuer ,,111
Jahre Feuerwehr Walkersdorf”!
Landesrätin Barbara Schwarz
zeigte sich im Rahmen der Fest-
lichkeit am 26.8. überaus erfreut
und bewunderte die Eigenlei-
stung der FF-Mitglieder sowie
die Spendenbereitschaft der
Bevölkerung. Auch Bezirks-FF-
Kommandant Martin Boyer lobte
die Aktiven für diese anstrengen-
de gemeinsame Arbeit. 
Großes Lob für die Eigenleistun-
gen zollte der Wehr auch die Ge-
meindeführung, allen voran
Bgm. Anton Pfeifer und Vize-
bürgermeister Franz Klein.
Als sichtbares Zeichen der An-
erkennung für seine Tätigkeit
wurde Kommandant Wolfgang
Neumann mit der Verdienst-
medaille 2. Stufe des NÖ Feuer-
wehrverbandes ausgezeichnet.

Die erfolgreichste Saison seit
Bestehen ist im September mit
einem seit Monaten ausverkauf-
ten Konzert des ,,London Sym-
phony Orchestra” unter Semyon
Bychkov schwungvoll ausge-
klungen. Solist in George Ger-
shwins Klavierkonzert war der
künstlerische Leiter des Festivals,
Rudolf Buchbinder. 
Mit über 50.000 Besuchern konn-
te Grafenegg seine hohe Akzep-
tanz ausbauen. Die Sommersai-
son 2017 ist somit die erfolg-
reichste seit Bestehen. Der Fa-
milientag mit seinem vielfältigen
Veranstaltungs- und Aktivitäten-
mix zog rund 3.300 Menschen an,
doppelt so viele wie im Vorjahr.
D a z u
R u d o l f
Buchbin-
der: ,,Ein
e i n -
d r u c k s -
v o l l e r
S omme r
liegt hin-
ter uns.
Getragen
von der

Begeisterungsfähigkeit unseres
Publikums, sind die besten Mu-
sikerinnen und Musiker der Welt
am Wolkenturm und im Audi-
torium aufgetreten. Grafenegg hat
sich einmal mehr als idealer Be-
gegnungsort für Menschen erwie-
sen, deren Herz für Musik schlägt
– sowohl am Podium als auch im
Publikum. Das zweite Festival-
Jahrzehnt hat viel versprechend
begonnen - wir werden alles dar-
an setzen, die Erfolgsgeschichte
fortzuschreiben.” - Das Pro-
gramm für das Festival 2018 wird
Anfang November präsentiert.
Im Bild unten das stimmungsvolle
Schloss Grafenegg, aufgenommen
von Gregor Semrad. 

Im Bild rechts nach der Überreichung der Auszeichnung an Kdt. Reg.Rat Ing. Wolfgang Neumann, flankiert von Bezirkskdt. Martin Boyer und rechts Bez.-
Kdt.Stellvertreter Engelbert Mistelbauer. - Im Bild links Vizebgm. Franz Klein, Bez.-Kdt.Stellvertreter Engelbert Mistelbauer, Abschnittskommandant Reinhard
Mathes, Bezirkskdt. Martin Boyer, Landesrätin Barbara Schwarz, Feuerwehrkurat Dechant Mag. Franz Winter mit den Ministranten, Kommandant Reg.Rat
Ing. Wolfgang Neumann, Bgm. Anton Pfeifer und der Kommandant der Polizeiinspektion Hadersdorf, Hans Pummer. Fotos: Christian Leneis/NÖN Krems
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Leopold Hofbauer-Schmidt ist neuer Obmann der Raiffeisenbank
Im bis zum letzten Platz gefüllten
Saal im Gasthof Haag in Haitzen-
dorf hielt die Raiffeisenbank
Langenlois nach Einbegleitung
durch den Musikverein Etsdorf-
Haitzendorf ihre diesjährige Ge-
neralversammlung ab. Der schei-
dende Obmann Ök.Rat Franz
Broidl sowie die Geschäftsleiter
Hannes Rauscher und Adi Feich-
tinger konnten den Mitgliedern
über die erfolgreiche Entwick-
lung der Bankgenossenschaft im
abgelaufenen Jahr berichten. So
sind die Spar- und Giroeinlagen
wieder um 6,7 Prozent auf nun-

mehr 232 Mio. Euro gestiegen.
Durch die auf 189 Mio. Euro
gestiegenen Kundenkredite liegt
die Ausleihungsquote nun bei
81,5 Prozent. Aufgrund des aus-
gezeichneten Ergebnisses konn-
ten 2 Mio. Euro den Rücklagen
zugeführt werden. Die Eigenmit-
tel der Bank erreichen nun mit
erstmals mehr als 30 Mio. Euro
ca. den dreifachen Betrag, der ge-
setzlich erforderlich ist.
Kultureller Höhepunkt der Bank
war im Jahr 2016 neben den viel-
fach in den Bankstellen abgehal-
tenen Kunstausstellungen und

Schülergalerien im Langenloiser
Herbst wieder die Vernissage mit
einer österreichischen Topkünst-
lerin, diesmal Eva Schlegel.
Revisor Mag. Anton Wagner prä-
sentierte den Revisionsbericht für
2016  und gratulierte zur ausge-
zeichneten Entwicklung der
Raiffeisenbank.
Nachdem Obmann Ök.-Rat Franz
Broidl aus Wiedendorf durch das
Erreichen der satzungsmäßigen
Altersgrenze nicht mehr zur Wahl
stand, wurde als neuer Obmann
der Hohenwarther Winzer Leo-
pold Hofbauer-Schmidt gewählt.

Neuer Obmann Stellvertreter
wurde Ing. Mag. Günther Hier-
mann aus Schiltern.  Neu in den
Vorstand gewählt wurde der Win-
zer Ing. Bernd Eisenbock aus
Straß. 
Aufsichtsratsmitglied Mag. Gui-
do Rossbory wurde wie der aus-
scheidende Obmann Ök.Rat
Franz Broidl seitens der Raiff-
eisen-Landesbank NÖ Wien für
langjährige erfolgreiche Funktio-
närstätigkeit ausgezeichnet, Ök.-
Rat Broidl wurde aufgrund seiner
besonderen Verdienste - er war 38
Jahre Funktionär der Raiffeisen-
bank Langenlois - zum ,,Ehren-
obmann” auf Lebenszeit gewählt.
Vorstandsdirektor Mag. Michael
Rab von der Raiffeisen-Landes-
bank NÖ-Wien referierte über das
wirtschaftliche Umfeld und die
gerade heute wichtigen genossen-
schaftlichen Werte des einstigen
Begründers Friedrich Wilhelm
Raiffeisen (1818-1888) Die erste
Raiffeisenbank wurde 1886 in
Mühldorf bei Spitz gegründet.
Eine Multimediapräsentation mit
Bildern von Haitzendorf und Um-
gebung war der offizielle Aus-
klang, welcher beim gemütlichen
Teil mit einigen Gläschen Wein
noch länger andauerte.

Am Foto von links: Bankstellenleiter Bernhard Gassner (Haitzendorf), Aufsichtsrats-Vorsitzender Ing. Hermann
Lechner (Plank), Bürgermeister Anton Pfeifer (Grafenegg), Direktor Hannes Rauscher, Geschäftsleiter Adi Feichtin-
ger, der neue Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt (Hohenwarth), der Ehrenobmann ÖkR Franz Broidl (Wiedendorf),
Aufsichtsrat Brigadier Mag. Guido Rossbory und Ing. Bernd Eisenbock (Straß).                Foto: Raiffeisenbank Langenlois
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ZIMMEREI UND HOLZBAU

ING. HEINRICH WAGNER
Säge- und Hobelwerk

Holz- und Baustoffhandel
Tel. u. Fax: 02735 / 2295
Mobiltelefon: 0664 / 350 92 10
3492 Etsdorf-Walkersdorf, Gewerbestraße 2/1

Vorne von links Doris Schartner von der Arbeiterkammer NÖ, Dir. Karl Marksteiner, Claudia Winkler,
Silvia Schuh, Judith Kargl, Mag. Thomas Hagmann von der Wirtschaftskammer NÖ. Dahinter ste-
hend Staatskommissär Hofrat Dr. Helmut Graser, Präsident Mag. Dr. Gerhard Maly, Andreas
Krenner, Wolfgang Meisl, Gerhard Schlenkert, Dr. Wilhelm Krätschmer vom Sparkassenverband und
Dir. Johann Auer. Foto: Sparkasse Langenlois

Am 29.6. ging im Schloss Hain-
dorf die 146. Vereinsversamm-
lung über die Bühne. Vereinsvor-
steher Dr. Gerhard Maly durfte
die zahlreichen Vereins- und
Sparkassenratsmitglieder sowie
den Vorstand und die Mitarbeiter
der Sparkasse Langenlois be-
grüßen. Dipl.Ing. Manfred Rapf,
Generaldirektor der s Versiche-
rung startete mit einem informati-
ven Referat zum Thema „Warum
Vorsorgen?“. Vorstandsdirektor
Johann Auer gab einen kurzen
Überblick über die wesentlichen
Bilanzziffern im abgelaufenen,
herausfordernden und doch er-
freulichen Geschäftsjahr. Die
Sparkasse Langenlois bewegt
sich am Puls der Zeit – ist Neu-
erungen gegenüber aufgeschlos-
sen, will sich mit Maß und Ziel
mit der Region und ihren Kunden
weiterentwickeln und sich so ihre
Selbständigkeit bewahren. 
Ehrungen. - Langjährige Unter-
nehmenszugehörigkeit ist in die-
ser schnelllebigen Zeit keine
Selbstverständlichkeit mehr und
nicht in jedem Unternehmen sind
die Treue und die Identifikation
zum Arbeitgeber so ausgeprägt
wie in der Sparkasse Langenlois.
Vor den Vorhang wurden für 40

Jahre gehaltene Sparkassentreue
Dir. Johann Auer und Gerhard
Schlenkert gebeten. Vor 30 Jahren
hat Andreas Krenner, vor 25
Jahren Wolfgang Meisl und vor
20 Jahren Judith Kargl den Dienst
aufgenommen und seit 15 Jahren
sind Dir. Karl Marksteiner, Silvia
Mold und Claudia Winkler be-
reits dort tätig.
Ein weiterer Höhepunkt des
Abends war die Verleihung der
Ehrenmitgliedschaft an KR Franz
Schwartz aus Walkersdorf, der
nach 40 Jahren auf eigenem
Wunsch ausscheidet. 
Neuwahlen und Neuaufnah-
men. - Aufgrund des Ausschei-
dens der Herren Josef Bründl-
mayer und Andreas Neumayr aus
dem Sparkassenrat, standen Neu-
wahlen am Programm. Ing. Leo-
pold Groiß und Mag. (FH) Günter
Zaiser werden den Sparkassenrat
zukünftig tatkräftig unterstützen.
Und jeder Verein braucht neue
Mitglieder - mit Philipp Bründl-
mayer, Martina Friedl, Alexander
Neumayr, Michael Sachsender,
Erwin Schalk und Mag. Anita
Schreiner-Harml haben sich
junge und engagierte Personen
bereit erklärt, dem Sparkassen-
verein beizutreten.

Sparkasse Langenlois: Neuwahlen und Ehrungen
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ROLAND PRAGER
TISCHLEREI

3485 Haitzendorf 
Kampstraße 2

Tel.: 02735/5128
Fax: 02735/5128-21, Mobil: 0676-534-83-24

E-Mail: tischlereiprager@aon.at

Chorleiterwechsel beim Gesangverein Haitzendorf. - Der Gesangverein
Haitzendorf freut sich, mit Uwe Scheer einen neuen Chorleiter gefunden zu
haben! Am Adventprogramm wird bereits geprobt und die Sängerinnen und
Sänger möchten wiederum dem Publikum mit stimmungsvollen Konzerten
Freude schenken! Die Konzerttermine sind: Sa., 16.12., 18 Uhr, Pfarrkirche
Haitzendorf und am So., 17.12., um 18 Uhr in der Pfarrkirche Etsdorf. Wir
freuen uns auf neue, aktive Sängerinnen und Sänger! - Singst Du gerne?
Möchtest Du die Engergie, Harmonie und Entspannung in freundschaftli-
cher Atmosphäre bei jeder Probe genießen? Jederzeit Kontakt bei Obfrau
Edith Klement unter 0676 - 848 534 206.

Neue Uniformshirts für die FF Grunddorf. - Rechtzeitig vor dem Feuerwehr-
fest der FF Grunddorf (21.-23. Juli.) übergab Birgit Pichler (Pichler Fest-
und Modewelt) neue Uniformshirts an alle aktiven Mitglieder. Die Pichler
Fest- und Modewelt bedankte sich auf diesem Weg für die ausgezeichnete
Zusammenarbeit und Nachbarschaft und wünschte für das kommende Fest
viel Erfolg und viele Gäste. Foto: zVg
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Engabrunn. - Mit viel Einfühlungsvermögen erzählte Arizona-Indianer Perry Silverbird
den Kindergartenkindern Interessantes aus dem Leben der nordamerikanischen India-
nervölker. Sie bekamen einen Einblick in Kultur, Handwerk, Musik und Tanz. Im
Anschluss wurden in einem Workshop Medizinbeutel aus Leder hergestellt. Den
Kindern wurde so auf faszinierende Weise eine fremde Kultur näher gebracht.    

Foto: KIGA Engabrunn

Unter Aufsicht der beiden Gruppeninspektoren Andreas Waldum
und Gregor Vogl von der Polizeiinspektion Hadersdorf, absolvierten
die SchülerInnen der 4. Klasse der VS Grafenegg-Etsdorf die Rad-
fahrprüfung. Vorbereitet wurden die Kinder von ihren Lehrerinnen
Martina Reiter und Barbara Scheichl. Das Lernen und Üben hatten
sich gelohnt, denn alle SchülerInnen bestanden die Prüfung. Be-
lohnt wurden die Kinder mit einem Eis, das von der Sparkasse Lan-
genlois, Bankstelle Etsdorf, gesponsert wurde.           Foto: Volksschule

Die nächste Ausgabe der
Gemeindezeitung 

erscheint voraussichtlich nach dem 
15. Dezember 

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, dem 21. November

Tel.: 02735 / 3514
e-Mail: windpress327@aon.at
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Am 24. Juni feierten  Reinhard und Traude Stumpfer, in Sittendorf, Hauptplatz 5 wohnhaft, das Fest der ,,Goldenen Hochzeit”. Bgm. Anton Pfeifer und GR
Anton Lang stellten sich mit Glückwünschen und Geschenken ein. Im Bild rechts die Feier von Franz Sailer, in Etsdorf, Obere Marktstraße 37 wohnhaft, der
am 18. Juni seinen 80. Geburtstag feierte. Im Bild mit den Gratulanten Bgm. Anton Pfeifer und GGR Josef Strobl sowie Lebenspartnerin Gerda Kargl.

Fotos: Windbrechtinger / Maria Stary

Josef Gausterer, in Engabrunn, Grafeneggerstraße 2 wohnhaft, vollendete am 29. Juni sein 85. Lebensjahr und feierte im Kreis seiner Familie. GR Ing.
Christian Baumgartner und Bgm. Anton Pfeifer gratulierten namens der Gemeinde. - Im Bild rechts Der 85er von Elisabeth Kemle, in Sittendorf, Neustiftstraße
16A wohnhaft. Vizebgm. Franz Klein und Bildungsgemeinderat Anton Lang gratulierten herzlich. Fotos: Windbrechtinger / Elisabeth Lang

Eva Stattin vollendete am 31. August ihr 80. Lebensjahr. Aus diesem schönen Anlass stellten sich Bgm. Anton Pfeifer, Seniorenbundobfrau Gertraud Zechmei-
ster und GGR Manfred Denk MBA, und nicht zuletzt Gatte Franz mit den herzlichsten Glückwünschen ein. - Im Bild rechts der 80. Geburtstag am 8. September
von Franz Klein, in Kamp, Am Schloßpark 11 wohnhaft. GR Gerhard Hörzinger, Bgm. Anton Pfeifer, Gattin Traude sowie Pfarrmoderator Mag. Witek
Prusinski stellten sich mit Glückwünschen und Geschenken ein. Fotos: Windbrechtinger

Marianne und Anton Felsner, in Grunddorf, Ortsring 63 wohnhaft, feierten
am 9.9. das Fest der ,,Goldenen Hochzeit”. Bgm. Anton Pfeifer und GGR
Leopoldine Nastberger stellten sich mit Glückwünschen und Geschenken ein.
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Jeden Freitag - von 15-21 Uhr ist PIZZA-Tag,
natürlich auch zum Abholen!
Jeden letzten Samstag im Monat laden wir zum
BURGER-Tag ein!

Wir wünschen schöne
Herbsttage und freuen
uns auf Ihren Besuch!

Familie Lepolt & Team
Neu: Mo u. Di von 7 - 20 Uhr.  -  Mittwoch ist Ruhetag!

Do u. Fr von 7 - 22 Uhr; Sa von 8 - 22 Uhr
Sonn- und Feiertag von 8.30 - 18 Uhr

Sterbefälle: Abschied nehmen
In Etsdorf wohnhaft gewesen,
schloss am 6. September The-
resia Dingl im 79. Lebensjahr für
immer ihre Augen. In stillem
Gedenken Lilly, Susanne und
Veronika. - Im 54. Lebensjahr
verstarb am 7. September Ga-
briele Gruber-Kuchar, die viele
Jahre in Etsdorf gearbeitet hat.
Sie war in Jettsdorf wohnhaft und
wurde nur 54 Jahre alt. Es trauern
vor allem Gatte Christian, Herta
und Edi als Schwester und
Schwager sowie Kerstin, Nicole
und Thomas. 

Kurz berichtet
Der Herbst hat heuer am 22.
September um 22.02 Uhr
begonnen. Manchen fiel der
Abschied vom heurigen Som-
mer schwer; nach acht Wochen
Schulferien und wunderschö-
nen Ferientagen vor allem im
eigenen Land, war es kein
Wunder.
Die Sommerzeit endet am
Sonntag, 29. Oktober. Die Uh-
ren werden (richtig!) um eine
Stunde zurückgestellt.
60. Geburtstag. - Der LKW-
Chauffeur Karl Weichselbaum,
in der Grafeneggerstraße in
Etsdorf wohnhaft, feiert am 22.
Dezember seinen 60. Geburts-
tag. Herzlichen Glückwunsch!
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In die Ewigkeit sind vorausgegangen . . .

Am 30.9. in Grafenegg: ,,Papa m.b.H.”

Weinbauobmann Josef Steurer wurde geehrt

. . . Karoline Trethan geborene
Karl. Sie war in Engabrunn
wohnhaft und ist am 9. Juni im
75. Lebensjahr verstorben. -
Völlig unerwartet ist am 17. Juni

Christa Mayer geborene Fran-
zus im 61. Lebensjahr verstorben;
sie war in Sittendorf wohnhaft. 
Im 46. Lebensjahr verstarb am
27. Juni der Etsdorfer Weinhauer

und Heurigenwirt
Franz Öhlzelt. In
Etsdorf wohnhaft
gewesen, schloss
am 10. Juli die
frühere Oberheb-
amme Ursula
Haidvogel gebore-
ne Kunze im 96.
Lebensjahr für
immer ihre Augen. -
Im 91. Lebensjahr
verstarb am 4. Au-
gust der in Kamp
wohnhaft gewesene
Dipl.Ing. Gerhard
Österreicher. - Am
30. August verstarb
Stefanie Traun-
fellner geborene
Aigner, in Sitten-
dorf wohnhaft ge-
wesen, im 91. Le-
bensjahr.

Ein großes Herz für den (Fuß-
ball)-Nachwuchs hat Starkabaret-
tist und frisch gebackener Papa
Christoph Fälbl. Am Samstag,
dem 30.9., spielt der Publikums-
liebling sein Erfolgsprogramm
„Papa m b H.“ in der Reitschule
im Schloss Grafenegg. Mit sei-
nem Auftritt unterstützt Fälbl die
Charity „Kultur für Sport“ zugun-
sten des SV Haitzendorf. 
Man sagt, das Leben beginnt,
wenn die Kinder aus dem Haus
sind und der Hund tot ist.
Christoph Fälbl sieht das genau
so. Die Kinder sind endlich
erwachsen – jetzt geht’s los!
Vollgas!!! Doch dann kommt
alles anders . . .
Nach dem Auftritt erfolgt die
Versteigerung eines Werkes der
Serie „Frohsinnsbilder“ des
bekannten Malers Karl W.
Pascheks, das vom Wiener
Kunsthandel „Lilly´s Art“ zur
Verfügung gestellt wurde. Der

komplette Erlös kommt ebenso
dem Sportverein zugute. Auch
der Künstler wird persönlich
anwesend sein.
Ticktes (18€, 30€, 42€ ) gibt’s
beim Kartenbüro in Grafenegg
unter tickets@grafenegg.com,
über die Homepage www.grafe-
negg.com oder per Telefon 02735
– 5500 (Fr.-So.), sowie im
Kartenbüro der Tonkünstler
Grafenegg, Herrengasse 1010
Wien, unter 01 – 586 83 83.
VIP-Tickets, inkl. Meet & Greet
und Premium-Buffet, sind gegen
eine Spende von 100 Euro beim
Hauptsponsor Lilly`s Art
(scheed@kunstexperte.at) erhält-
lich. Die VIP Karten enthalten die
besten Plätze im Saal, ein speziel-
les Pausenbuffet von Markus &
Thomas Haag, sowie Weine vom
Weingut Alois Höllerer und ein
Meet & Greet mit Christoph Fälbl
in den VIP-Räumen nach der
Vorstellung.

Die Eltern der Engabrunner Kindergartenkinder spendeten für den Baube-
reich zwei Großpackungen Technik-Lego. Die Kinder freuten sich sehr über
das neue Baumaterial und konstruierten sogleich kreative Bauwerke. Mit den
Kindern freuten sich auch als Elternbeiratsmitglieder die Mütter Steinscha-
den, Pichler-Gugerell, Tury und Fiegl. Foto: KIGA Engabrunn

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreich-
ten Landesrätin Barbara Schwarz in Vertretung von LH Johanna Mikl-
Leitner und Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die
Preise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion jährlich vom
Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. Als „Bester
Freiwilliger 2017“ der Marktgemeinde Grafenegg wurde der Obmann des
Weinbauvereines Etsdorf-Walkersdorf, Josef Steurer, für sein langjähriges
verdienstvolles Wirken im Verein geehrt. Die Marktgemeinde Grafenegg, im
Bild mit Vizebgm. Franz Klein, gratuliert auch auf diesem Wege herzlichst zur
Ehrung und bedankt sich für die bisher geleisteten Tätigkeiten.        Foto: zVg
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Heurigen-Gemütlichkeit rund um Grafenegg

vom 1. - 10. Dezember

Ausg`steckt  is `  in  der

WEINSTUBE HEISS
Engabrunn -  Haupts t raße 60

vom 18. -22.10.  -  24. -29.10.
täg l ich ab 16 Uhr  -  Montag Ruhetag!

Tel . :0676/400 76 70 |  www.weingut -he iss.at

Ausg`steckt is`
Heur iger  am

„Kle inen Ste in“
Weinbau Leuthner-Piller, Engabrunn

vom 24. Oktober bis 5. November  
Geöffnet: Täglich ab 16 Uhr

Weinbergstraße 23 - Tel.: 0699 102 540 30

Christa und Josef Steurer
in der Etsdorfer Kellergasse

vom  10. – 26. November
täglich ab 16 Uhr

Sonn- und Feiertage ab 15 Uhr
Tel . :  02735/5659 -  Handy:  0650/565-90-01

Weinherbstwoche
vom 29.10. - 5.11.

Geöffnet vom 7.12. - 10.12.
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 15 Uhr

täglich ab 15 Uhr

3483 Feuersbrunn,  Weinstraße 2

Ausg`steckt  is `  
bei Elisabeth & Franz Haiderer

vom 20. Oktober - 1. November 
in Sittendorf, Hauptplatz 7

täglich ab 16 Uhr - So. u. Feiertag ab 15 Uhr
Tel . :  0664 /  36 44 222

vom  10. November bis 10. Dezember

s`Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Straßer Haselkellergasse
noch bis 25.9. und  vom 25.10.-27.11.  

MI bis MO ab 16 Uhr; Dienstag ist Ruhetag - Tel.: 0664 / 141 44 22
• Hausgemachte Speisen •

Hannes Maglock
Alter Winzerhof in Straß -

Bilderausstellungen

vom  26.9. - 15.10. und vom 24.11. - 10.12.
täglich geöffnet ab 16 Uhr,

So. ab 15 Uhr  | Tel. & Fax: 02735/2352
j.maglock@aon.at

Öffnungszeiten:
13.10. bis 12.11. 

Fr., Sa., So. u. Feiertage ab 15 Uhr
Straß - Langenloiserstraße

Weinbau Eisenbock A-3491 Straß Talstraße 136
Tel/ Fax +43(0)2735/2637

info@weinbau-eisenbock.at    www.weinbau-eisenbock.at

Das Etsdorfer Kellergassenfest war auch heuer wieder vom 14. bis 16. Juli
bestens besucht. Das besondere Ambiente vor den Presshäusern ließ in gemüt-
licher Runde, bei den verschiedensten Schmankerln und Leckerbissen sowie
den ausgezeichneten Weinen, die schönen Stunden viel zu schnell vergehen.
Ein besonderes Lob den tüchtigen Organisatoren.   Foto: Roland Fichtinger



Wir
gratulieren
herzlich!

Wer einen ,,Runden“

Geburtstag feiert und in der
,,Gemeindezeitung“ veröf-
fentlicht werden möchte,
setzt sich mit der Tel.:
02735 / 3514  oder mit
windpress327@aon.at

rechtzeitig in Verbindung. 

Im Kreise ihrer Familie feierte am 31. August Berta Zechmeister, inEngabrunn, Am Anger 2 wohnhaft,
hren 80. Geburtstag. Im Namen der Gemeinde stellten sich GR Ing. Christian Baumgartner  (ganz links
im Bild) und Bgm. Anton Pfeifer mit herzlichen Glückwünschen und Geschenken bei der Jubilarin ein.

Runde Geburtstage
in der Gemeinde

Den 50. Geburtstag feiert am 8.
Oktober Alfred Stibitzhofer, in
Etsdorf, Schloßparkstraße 5
wohnhaft.  - Peter Kolinsky, in
Engabrunn, Sebastianiweg 21
wohnhaft feiert am 14.10. den
Fünfziger. - In Kamp, Dorfstraße
16 wohnhaft, vollendet am 10.
November Ing. Peter Franz
Thiem ebenfalls sein 50. Le-
bensjahr. - Michael Homolka, in
Kamp, Am Schloßpark 13 wohn-
haft, feiert am 17.11. den 50er. -
Den 60. Geburtstag feiern: Erich
Haimböck am 7.10., er ist in En-
gabrunn, Hauptstraße 21 wohn-
haft; Margarete Felsner am
8.10., sie ist Haitzendorf, Krem-
serstraße 21 wohnhaft; Ing. Le-
opold Kemetner am 15.11., er ist
in Etsdorf, Obere Marktstraße 2
wohnhaft; Johann Kemle am
23.11., er ist in Sittendorf, Haupt-
platz 1 wohnhaft. - Den 70. Ge-
burtstag feiern am 14. 10. Herta
Gschwandtner, in Walkersdorf,
Bahnstraße 12 wohnhaft und Jo-
sef Polsterer am 22.10., er ist in
Etsdorf, Kirchengasse 14 wohn-
haft. - Den 80. Geburtstag feierte
am 18. September Johann Pra-
ger in Haitzendorf, Kampstraße 4
wohnhaft. - Herzlichen Glück-
wunsch allen Jubilaren!
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